Kreis: Blatt 
Koͤniglich⸗Preußiſchen Landraths 


zu Thorn. 


a ee en 
N29. Freitag, den 19. Juli 1844. 


Verfuͤgungen und Bekanntmachungen des Königlichen Landraths. 
ährend einer dreiwöchentlichen Beurlaubung des Königl. Landraths vertritt der Königl. No. 107. 


Kreis⸗Deputirte Herr Rittergutsbeſitzer Vogel auf Nielub deſſen Stelle, was den geehrten W. 6913. 


Kreiseingeſeſſenen hiemit bekannt gemacht wird. 
Thorn, den 13. Juli 1844. 


In Gemäßheit des Kreistags-Beſchluſſes vom 6. d. M. wird hiemit zur Auswahl No. 108. 
und zum Ankauf der zur diesjährigen Uebung vom hieſigen Kreiſe zu geſtellenden 30 Lande N. 6992. 


wehrpferde, Termin auf 
Donnerſtag den 1. Auguſt e. Morgens 8 Uhr auf der Mocker vor dem 
Gaſthauſe „zum goldnen Löwen“ 
angeſetzt, woſelbſt die ernannte kreisſtändiſche Kommiſſion das gedachte Kaufgeſchäft abſchließen wird. 
Sämmtliche im Kreiſe wohnenden reſp. Pferdebeſitzer, welche geſunde und brauch) 
bare Kavallerie⸗Pferde (Hengſte und tragende Stuten ausgenommen) beſitzen, und ſolche gegen 
baare Bezahlung in preuß. Courant zu verkaufen willens find, werden hierdurch zahlreichſt 
eingeladen, ihre Pferde am genannten Tage der kreisſtändiſchen Kommiſſion vorzuführen. 
Der Tag der Ablieferung der Pferde und die ſonſtigen Bedingungen werden am 
Tage des Ankaufs bekannt gemacht werden. f 
Jedes Pferd muß bei der Ablieferung mit gutem Hufbeſchlag der Vorderfüße, mit 
Halfter, Strick und Strickzaum, auch mit Futter auf 24 Stunden verſehen ſein. 
Thorn, den 15. Juli 1844. 


Die Wohllöbl. Ortsbehörden werden erſucht, den Landwehrmännern, welche bereits No. 109. 
mit einer Ordre zur diesjährigen Uebung verſehen ſind, auf Veranlaſſung eines Schreibens M. 7032. 
des Herrn Landwehr⸗Bataillons⸗Kommandeurs zu eröffnen, daß nicht wie früher befohlen 
1) die Infanterie zum 20. Auguſt c. Morgens 4 Uhr, a 
2) die Kavallerie zum 16. Auguſt c. Morgens 4 Uhr, 
ſondern i 
1) die Infanterie zum 19. Auguſt c. Mittags, 
2) die Kavallerie am 15. Auguſt c. Mittags, 
zuſammentreten, damit noch an jenem Tage die Einkleidung ſtattſinden kann. 
Ferner dürfen die für das 4. Infanterie-Regiment einbeorderten Reſerviſten nicht am 
26. Juli c. ſondern erſt am 27. Juli c. 4 Uhr Morgens in Danzig eintreffen. 
Thorn, den 17. Juli 1844. 
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Bekanntmachungen anderer Behoͤrden. 


Die zur diesjährigen großen Revüe für die Landwehr⸗Kavallerie von dem hieſigen 


Kreiſe zu geſtellenden 30 Pferde ſollen gegen baare Bezahlung angekauft werden. 


Hiezu ift ein Termin auf den 3. Auguſt c. von Morgens 7 Uhr ab hierſelbſt 
anberaumt und werden die Beſitzer Militairdienſttauglicher Pferde aufgefordert, ſolche zahle 
reich zu geſtellen. 5 ö 

Die Pferde müſſen fehlerfrei, geſund, mindeſtens 4 Fuß 10 Zoll groß und nicht über 
10 Jahr alt ſein. 
Strasburg, den 1. Juli 1844. 
Der Landrath. 


Die zur diesjährigen Uebung der Landwehr⸗Cavallerie von dem hieſigen Kreiſe zu 


geſtellenden Pferde ſollen nach dem kreisſtändiſchen Beſchluſſe durch eine Kommiſſion aus 


freier Hand gegen baare Bezahlung angekauft werden. 

Hiezu iſt ein Termin auf den 5. Auguſt d. J. von Morgens 7 Uhr ab in Culm 
anberaumt und werden die Beſitzer dienſttauglicher Pferde aufgefordert, ſolche zahlreich zu 
geſtellen. 5 
Die Bedingungen, unter welchen der Ankauf geſchehen ſoll, namentlich wegen Ablie⸗ 


ferung der Pferde, werden im Termin bekannt gemacht werden. 


Die Wohllöbl. Dominien, Magiſträte und Ortsvorſtände werden erſucht, dieſe Be⸗ 
kanntmachung in ihrem Verwaltungsbezirke zur Kenntniß der Pferdebeſitzer bringen zu laſſen. 
Culm, dem 11. Juli 1844. i . 5 
Königl. Preuß. Landraths⸗- Amt. 


Die unten bezeichneten Knechte Auguſt Radtke und Anton Wilczewski find nach 
gemeinſchaftlicher Verübung von Einbruch und Diebſtahl dem Landgeſchwornen Habicht und 
Einſaſſen Loehrke aus Neudorf entlaufen, weshalb Jedermann vor deren Engagement ver⸗ 
warnt und alle reſp. Behörden und Gendarmen erſucht werden, fie betretenden Falls zu arre⸗ 
tiren und hier einzuliefern. N 

Graudenz, den 11. Juli 1844. 
Königl. Domainen » Rent: Amt. 


. Signalement des Au guſt Radtke. f 

Gburtsort Gubin, Religion evangeliſch, Alter 19 Jahr, Größe 5 Fuß 2 Zoll, Haare blond, 

Stirn hoch, Augenbraunen hellblond, Augen blaugrau, Naſe groß, Mund mittel, Bart blond, ent⸗ 
ſtehend, Zähne vollzählig, Kinn rund, Geſichtsfarbe geſund, Geſtalt unterſetzig, Sprache polniſch und 


deutſch. Beſondere Kennzeichen: etwas ſommerſproſſig. 


Bekleidung: grüne Tuchjacke, eine Zeugweſte blau und roth, grauleinene Beinkleider, große 
kalblederne Stiefel, blantuchne Mütze mit Schirm, ſchwarze Halsbinde, drillichnes Hemde. ’ 
Signalement des Anton Wilczewski. f 
Geburtsort Lippinken, Religion katholiſch, Alter 17 einhalb Jahr, Größe 5 Fuß 1 Zoll, 


7 


ſichtsfarbe blaß, Geſtalt ſchlank, Sprache beſſer polniſch als deutſch. Beſondere Kennzeichen: keine. 
Bekleidung: weiße Leinwandsjacke, grauleinene Beinkleider, lange neue Stiefel, blautuchne 
Mütze, ſchwarzes Halstuch, zwei ganz feine neue Hemden. f 


are dunkelblond, Stirn mittelhoch, Augenbraunen blond, Naſe klein, Mund mittel, Kinn rund, 
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Der unten ſignaliſirte Knecht Nicolaus Choynacki ift, nachdem er mittelt gewaltſamen 
Einbruchs einen blautuchnen, mit weißem Boy gefütterten Mantel, einen grün und roth 
geſtreiften Paß und ein rothbuntes gedrucktes Schnupftuch geſtohlen, in der verwichenen Nacht 
aus dem Dienſte des Gutsbeſitzers Zimmermann zu Tokarry entlaufen. — Es wird daher 
gebeten, auf den Entlaufenen zu vigiliren und im Betretungsfalle denſelben zuſammt den ger 

ſtohlenen Gegenſtänden hier einliefern zu laſſen. 

c Gollub, den 10. Juli 1844. 
Königl. Domainen⸗Rent⸗ Amt. 8 
1 ment. ö 

Geburts Gronowo, SReigion kerpsüich, Alter 23 Jahr, Größe unterm Maaß, Augen 
grau, Haare ſchwarzbraun und kurz verfhnitten, Naſe kurz und dick, Stirn breit, Zähne gut, Bart 
keinen, Geſichtsfarbe blaß. Kennzeichen: keine. n 


| Privat» Anzeigen. | 
Bauholz Verkaufstermine im Trzianneker Walde 


am 24. Juli c., am 21. Auguft c., am 18. September e., am 16. October c., am 


am 13. November und am 11. December c., jedes Mal Vormittags 10 Uhr. 
Der Förſter Kleinmichel i. A. 


| Auction in Lulkau. 

Am 30. Juli d. J. Vormittags 10 Uhr ſollen 163 Stück alte und 6zähnige 
Mutterſchaafe, 14 alte und 6zähnige Hammel, 50 vierzähnige Zilben und 50 vierzähnige 
Hammel gegen Zahlung in preuß. Courant meiftbietend verkauft werden. 


H. Zum Felde. 


Die Brennerei⸗, Brauerei- und Propinations-Pacht iſt am 1. October c. bei dem 
Dominio Neu-Grabia offen. Pachtliebhaber erfahren die Bedingungen daſelbſt. 


Eine Parthie fetter Hammel ſtehen auf der Domaine Lippinken zum Verkauf. 


ze Meſſinaer Apfelſinen und Citronen in ſchöner Frucht 


empfehlen Gebr. Seemann in Thorn. 


Bei Fr. Sam. Gerhard in Danzig wird am 1. October d. J. ausgegeben, und neh⸗ 
men alle Buchhandlungen und Kalender⸗Verkäufer Beſtellung darauf an: 
Ueneſter Preußiſcher 


National⸗Kalender für 1845 


Ato broch. Preis: 12 Sgr. 6 Sgr. Mit Beiwagen 22 Sgr. 6 Pf. — Jeder Beſteller erhält eine 
ſchöne Gratis: Prämie, nach 5 Wahl, . der Liebesbrief (heitres Genre - Bild) 
oder: die Toilette (ſchönes Damenportrait). — Vielfeitig unterhaltender, gediegener 
und praktiſch nützlicher Inhalt, ſo wie aus ern chöne Gratis- Prämien zeichnen 
diefen Kalender vor vielen andern auf das vortheilhafteſte aus. Die jährlich fteigende Auflage beweiſt 
am Beſten, welchen großen Beifall dieſer Kalender findet; wer ihn ein Jahr hatte, nimmt gewiß 
nie mehr einen andern. — Ausführliche Anzeigen find zu haben und die Gratis⸗Prämien einzusehen 
bei allen Buchhandlungen, in Thorn bei Ernſt Lambeck. 


ne 
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Neue Wochenschrift. 


Im Verlage des Unterzeichneten iſt am 3. Juli erſchienen: 


Novellen - Zeitung. 
Feuilleton ausgewählter Romane, 
Novellen, Erzählungen, Reiſen, dramatiſcher und poetiſcher Werke. 


Jeden Mittwoch erſcheint eine Nummer 52 Nummern bilden einen Band und 
von 8 (Zſpaltigen) Folioſeiten im Formate der/geben dem Raume nach den Inhalt von 
Illuſtrirten Zeitung. 5 ; ne. 42-15 Bänden 

Vierteljährlicher Praänumerationspreis für| gewöhnlichen Octav⸗Formats. 

13 Nummern 25 Sgr. — Einzelne Num⸗ Probenummern ſind in allen Buchhand⸗ 
mern koſten 3 Sgr. lllungen einzuſehen. 

Neo. 1. der Novellen⸗Zeitung enthält die Bernſteinhere in ihrer e 
neuhochdeutſchen Geſtalt, von Dr. W. Meinhold, Nro. 2. „Eine ſeltene Ehe,“ Novelle 
von Alfred de Muſſet, und den Anfang von Eugen Sue's neueſtem Romane: x 


Der ewige Jude, 


deſſen Fortſetzung in ununterbrochener Folge, ſtets wenige Tage nach dem Erſcheinen des 
Originals gegeben wird. 


Leipzig, J. J. WEBER. 


In unſerem Verlage erſchien und iſt durch alle Buchhandlungen zu beziehen: 
a! Der engliſche 


BVeuch Apparat 
Bleich⸗ und af rat RU 
ur 


F. Breunlin in Stuttgart 
weſentlich verbeſſert und deshalb von der würtembergiſchen Regierung mit dem chemiſchen Jahres⸗ 
preiſe für 1839 gekrönt. 

Nebſt einem Anhang 


: das 
Waſchen des Weißzenges. 
Zweite vermehrte und verbeſſerte Auflage. 
br. 7 Sgr. 6 Pf, a 
Stuttgart. f Hallberger' ſche Verlagshandlung. 


| Bei E. F. Fürſt in Nordhauſen it fo eben erſchienen und in allen Buchhandlungen (in 
Thorn bei E. Lambeck) zu bekommen: 


Kein e 


Kopfſchmerzen mehr! 


Eine gemeinverſtändliche Belehrung über die verſchiedenen Arten der Kopfſchmerzen, deren 
Urſachen und unfehlbare Heilung. Von Dr. Eugen Barthollet, Profeſſor und Regimentsarzt. 
Aus dem Franzöſiſchen überſetzt von Dr. Bernhard Feliſh. 12. 1843. Broch. 12 Sge. 6 Pf. 

N Obiges Werk, welches in Frankreich allgemeine Anerkennung gefunden hat, wird ſich durch 
die Klarheit ſeiner Darſtellung und den ſichern Erfolg der empfohlenen Mittel auch in Deutſchland 
reunde in Menge erwerben. ; 


Druck der Ernſt Lambeckſchen Offizin. 


